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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger von Kuppenheim und 
Oberndorf,

städtebauliche Sanierungs-
maßnahmen leisten einen 
wichtigen Beitrag, um Orts-
kerne als attraktive Wohn- und 
Lebensräume zu erhalten und 
die Aufenthaltsqualität zu ver-
bessern. Durch die Gestaltungs- 
und Sanierungsmaßnahmen 
entsteht ein attraktives Wohn-
umfeld und eine vielfältige und 
moderne öffentliche Infrastruk-
tur. Auch im Geltungsbereich 
des rd. 8 Hektar großen Sanie-
rungsgebietes „Murgvorstadt / 
Wörtel“ wurde dieser wichtige 
Erneuerungsprozess im Zeit-
raum 2011 – 2026 erfolgreich 
durchlaufen.

Zahlreiche Modernisierungs- 
und energetische Sanierungs-
maßnahmen an privaten Wohn-

gebäuden wurden durchgeführt 
und von Bund, Land und der 
Stadt Kuppenheim bezuschusst. 
Durch die Freilegung von 
versiegelten Flächen wurde 
die verdichtete Bebauung im 
Ortskern aufgelockert und die 
Gebietskulisse stärker begrünt. 
Daneben entstanden neue 
Freianlagen und Baugrund für 
Neubauten. Begleitet wurden 
die privaten Sanierungsmaß-
nahmen durch wichtige In-
vestitionen in die kommunale 
Infrastruktur. 

Hervorzuheben sind hierbei 
der Ersatzneubau der Veran-
staltungshalle, der Ausbau des 
Bürgerparks als nun beliebter 
Treffpunkt für alle Generationen 
und der Kauf und der Umbau 
des ehemaligen Clubhauses des 
Fußballvereins zum städtischen 
Kindergarten „Villa Picolino“. 
Die Neugestaltung des Straßen-

raums u. a. in der Luisen- und 
Karlstraße, werten das Wohn-
umfeld im Sanierungsgebiet 
deutlich auf.

Insgesamt wurden durch 
die Stadt Kuppenheim rund 
22,8 Mio. Euro investiert und 
288 T€ Zuschüsse konnten für 
private Maßnahmen ausbezahlt 
werden. Auf dieser Grundlage 
flossen rund 4,76 Millionen 
Euro an Bundes- und Landes-
zuschüssen in unsere Stadt. 
Ein ganz besonderer Dank 
gilt dem Bund und dem Land 
Baden-Württemberg für diese 
finanzielle Unterstützung. Ohne 
Zuschüsse aus der Städtebau-
förderung wäre dieser Prozess 
der städtebaulichen Erneue-
rung für die Stadt Kuppenheim 
nicht darstellbar gewesen.

Die vorliegende Sanierungsdo-
kumentation stellt die durch-

geführten Maßnahmen im Sa-
nierungsgebiet „Murgvorstadt / 
Wörtel“ vor und zeigt den 
Sanierungserfolg auf, der mit 
Hilfe der Städtebauförderung 
des Bundes, des Landes und 
den Fördergeldern der Stadt 
Kuppenheim erreicht wurde.

 

Mein besonderer Dank gilt allen 
Beteiligten, insbesondere der 
STEG Stadtentwicklung GmbH, 
Stuttgart und dem Fachbe-
reichsleiter Finanzen, Herrn 
Simon Mauterer, die wesentlich 
zum Erfolg des Sanierungsge-
bietes beigetragen haben.

 

Karsten Mußler
Bürgermeister
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Erschließungsbereiche, Frei- und Grünflächen

• Neugestaltung des Bürgerparks beim Kriegerdenkmal,
• Neugestaltung der Wegeverbindung zwischen Bürgerpark und Adlerstraße,
• Aufwertung des Fuß- und Radwegs entlang des Gewerbekanals,
• Anlage von Parkplätzen sowie
• bauliche und gestalterische Erneuerung der Erschließungsstraßen insbesondere 

unter dem Gesichtspunkt der Barrierefreiheit sowie der Regelung des ruhenden 
Verkehrs.

Seit dem Satzungsbeschluss Jahr 2010 wurden diese Ziele konsequent verfolgt, 
sodass bedeutende Erfolge erzielt werden konnten. Zahlreiche private Baumaßnah-
men wurden durchgeführt und konnten zu einer Verbesserung des Wohnverhält-
nisse beitragen, die Erschließungsstraßen Adlerstraße, Karlstraße und Luisenstraße 
erfuhren eine umfassende Aufwertung und mit der Neugestaltung des Bürgerparks 
in 2 Bauabschnitten wurden hochwertige Flächen zur Naherholung und für Sport 
und Freizeit für breite Kreise der Bevölkerung geschaffen.
Mit dem Neubau der Veranstaltungshalle in der Badstraße 2 konnte eine hochmo-
derne Einrichtung für vielfältige Veranstaltungen geschaffen werden.

Sanierungsziele

Die mit dem Sanierungsgebiet „Murgvorstadt / Wörtel“ verfolgten Ziele 
wurden im Bericht über die Vorbereitenden Untersuchungen der STEG 
vom September 2011 wie folgt beschrieben:

Sanierungsziele

• Stärkung und Belebung des bestehenden Ortszentrums, insbesondere 
Profilierung der kommunalen Identität

• Sicherung und Erneuerung des Wohnungsbestands, dabei Steigerung 
der Energieeffizienz im Altbestand

• Sicherung und Erneuerung von öffentlichen Gebäuden
• Bauliche Erneuerung der Infrastruktur, insbesondere von Erschließungs-

bereichen, damit verbunden:
- Erreichung der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum
- Steigerung der Attraktivität für den Tourismus
- Verbesserung des Stadtklimas

Aus den allgemein formulierten Sanierungszielen wurden im nächsten 
Schritt konkrete Maßnahmen abgeleitet:

Maßnahmen an öffentlichen Gebäuden

• Sanierung und Erweiterung der Wörtelhalle, alternativ Neubau oder 
Verlagerung an einen anderen Standort.

Private Erneuerungsmaßnahmen / Sicherung des Bestands

• Modernisierung und Umbaumaßnahmen sowie grundlegende Grund-
rissveränderungen zur Schaffung von zeitgemäß nutzbarem Wohnraum 

• energetische Gebäudesanierung durch Austausch nicht mehr zeitgemä-
ßer Bauteile und Dämmung von Fassade, Dach und Zwischendecken zu 
unbeheizten Räumen sowie Erneuerung veralteter Heizungsanlagen

• Gestaltungsmaßnahmen in Vorgärten sowie Hofbereichen
• Umnutzung von Nebengebäuden zu Wohnzwecken
• Abbruch von nicht mehr benötigten Nebengebäuden zu Verbesserung 

der Belichtung und Belüftung
• Wiederbelebung von Leerständen bei Wohnfolgenutzungen
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Wörtelhalle

Bürgerpark

"Beim Kriegerdenkmal"

Sanierungsgebiet - Abgrenzung

Mit dem Beschluss der förmlichen Festlegung 
am 15.11.2010 wurde ein Gebiet von ca. 7,8 ha als 
Sanierungsgebiet beschlossen. Die Satzung wurde 
am 18.11.2010 durch Bekanntmachung rechtskräf-
tig.

Im Norden wurde das Gebiet durch die Damm-
straße begrenzt, im Westen durch die Favorite-
straße und im Osten durch die Adlerstraße. Die 
südliche Begrenzung des Gebietes wurde durch 
die südliche Bebauung der Luisenstraße markiert. 
Durchzogen wurde das Sanierungsgebiet von der 
Friedrichstraße. Bei dieser Festlegung wurde die 
Fläche des ehemaligen Wörtelstadions ausgespart.

Innerhalb des Sanierungsgebietes wurden ca. 95 
Hauptgebäude ermittelt, in denen sich ca. 200 
Wohnungen befanden. Im Rahmen der Vorberei-
tenden Untersuchungen wurden ca. 23 leerstehen-
de Wohnungen errechnet.

Ein beträchtlicher Anteil der vorgefundenen Ge-
bäude zeigte deutliche Missstände und Mängel, 
die es im Zuge der Sanierung möglichst zu be-
seitigen galt.

Mit Beschluss vom 22.05.2017, bekanntgemacht 
am 26.05.2017, wurde das Sanierungsgebiet um 
das Flurstück 2804/4, dem Standort der heutigen 
Veranstaltungshalle, erweitert. Dieses Grundstück 
befindet sich deutlich abgesetzt vom ursprüng-
lichen Sanierungsgebiet im Osten der Stadt. Mit 
dieser Erweiterung vergrößerte sich das Sanie-
rungsgebiet auf ca. 10,2 ha.

Die Erweiterung war erforderlich, um auch für den 
Neubau der Veranstaltungshalle Städtebauförder-
mittel einsetzen zu können.
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Badstraße 2 - Veranstaltungshalle
Neubau

Grundlage für den Neubau der Ver-
anstaltungshalle war ein Wettbewerb, 
aus dem das Architekturbüro dasch 
zürn + partner architekten Partner-
schaft mbB,   Stuttgart | München 
siegreich hervorging.

Markant ist die holzverkleidete 
Fassade mit ihren schräg nach außen 
kippenden Wänden. Innen prägt hoch-
wertiger Sichtbeton die Halle.

Auch energetisch repräsentiert die 
neue Halle modernsten Stand der 
Technik. Sie wird mittels einer Grund-
wasserwärmepumpe und  einem 
Gas-Brennwertkessel für die Spitzen-
lasten beheizt, die Lüftung erfolgt mit 
Wärmerückgewinnung. Auf dem Dach 
befindet sich eine großflächige Photo-
voltaikanlage.

Die Halle bietet im großen Saal Platz 
für 450 Personen. Davor erstreckt sich 
das großzügige Foyer.

Die Veranstaltungshalle wurde mit 

dem Preis für „Beispielhaftes Bauen 

Landkreis Rastatt und Baden-Baden 

2014 – 2021“ ausgezeichnet.



Kuppenheim – Sanierungsgebiet „Murgvorstadt / Wörtel“ 8

Außenanlage der Veranstaltungshalle

In Folge des Neubaus der Veranstal-
tungshalle war auch die umfassende 
Neugestaltung der Außenanlagen 
erforderlich. Schon der Außenbereich 
sollte der gestalterischen Qualität der 
Halle entsprechen.

Befestigte Flächen aus hochwertigen 
Materialen ziehen sich vom Eingangs-
bereich vor dem Foyer im Nordwes-
ten nördlich um die Halle bis zu den 
Nebeneingängen des großen Saals. 
Südöstlich geht die befestigte Fläche 
in eine Landschaftsmodellierung über.

Die Qualität der Halle drückt sich im 
Außenbereich auch in einem Kunst-
werk vor der Halle aus. 
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Kinderhaus Piccolino 
Umnutzung

Durch Kauf, Umnutzung und Anbau an 
das ehemalige Clubhaus am Wörtel-
stadion konnte ein Kindergarten mit 
Krippengruppen geschaffen werden.

Während der Erweiterungsbau in 
Modulbauweise erstellt wurde, muss-
ten im Bestandsgebäude nahezu alle 
klassischen Baugewerke ausgeführt 
werden:

• Abbruch-, Erd-, Beton-, Maurer-
arbeiten

• Wärmedämmarbeiten
• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Glaserarbeiten
• Dachdeckungsarbeiten
• Fliesen-, Estrich-, Schreinerarbeiten
• Elektroarbeiten
• Heizungs- und Sanitärarbeiten
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Öffentliche Toilette im Bürgerpark
Neubau

Mit Fertigstellung des Bürgerparks hat 
sich ein beliebter Treffpunkt für Fami-
lien, Jugendliche und Sportbegeisterte 
etabliert. Durch die Outdoor-Sportan-
lage und den im Jahr 2024 errichteten 
Pumptrack ist die Zahl der Besucher 
deutlich gestiegen. 

Da sich bislang keine öffentliche 
Toilette in unmittelbarer Nähe be-
fand, beschloss der Gemeinderat im 
Dezember 2025 den Bau einer zentral 
gelegenen Toilettenanlage zwischen 
Bürgerpark und Sportbereich.

Errichtet wurde ein barrierefrei-
er Einraum-Toilettencontainer mit 
Wickelmöglichkeit, robuster Edelstahl-
Ausstattung, Wärmedämmung und 
Heizung. Eine elektronische Schließan-
lage ermöglicht eine flexible Regelung 
der Öffnungszeiten.

Die Toilettenanlage verbessert die 
Aufenthaltsqualität und macht den 
Bürgerpark besonders für Familien, 
ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderung besser nutzbar. Gleich-
zeitig trägt sie zu mehr Sauberkeit und 
Hygiene im Park bei.

Rad- und Fußweg entlang des Gewerbekanals 
Erschließung

Der bestehende Rad- und Fußweg ent-
lang des Gewerbekanals wurde grund-
legend ertüchtigt und mit einer neuen 
Asphaltdeckschicht versehen.

Ziel der Maßnahme war es, die Ver-
kehrssicherheit und den Nutzungs-
komfort für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger sowie Radfahrende nachhaltig 
zu verbessern. Der Weg entsprach 
aufgrund seines Alters und vorhande-
ner Oberflächenschäden nicht mehr 
den heutigen Anforderungen an eine 
attraktive und barrierearme Wege-
führung.

Im Zuge der Bauarbeiten wurde der 
vorhandene Wegebelag vorbereitet 
und anschließend eine neue Asphalt-
oberfläche hergestellt. Durch die 
Asphaltierung konnte eine dauerhaft 
belastbare, witterungsbeständige und 
komfortabel nutzbare Wegeverbin-
dung geschaffen werden. Gleichzeitig 
wurde die Aufenthalts- und Bewe-
gungsqualität entlang des Gewerbe-
kanals deutlich aufgewertet.

Die Maßnahme leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Verbesserung der innerört-
lichen Fuß- und Radwegeinfrastruktur. 
Er ist ein wichtiger Bestandteil des 
Murgtal-Radwegs (Tour de Murg).
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Neugestaltung des Bürgerparks 
Erschließung

Der erste Bauabschnitt des Bürger-
parks mit den neu gestalteten Flächen 
im Bereich des Kriegerdenkmals am 
nördlichen Ortseingang von Kuppen-
heim wurde im November 2011 fertig-
gestellt. 

Ziel der Maßnahme war es, die Ver-
kehrsinfrastruktur zu verbessern und 
zugleich die Grundlage für die spätere 
Gestaltung der eigentlichen Parkanla-
ge zu schaffen.

Im Rahmen des Bauabschnitts ent-
standen 40 Pkw-Stellplätze sowie acht 
Fahrradanlehnbügel. Der vorhandene 
Rad- und Fußweg wurde aus Sicher-
heitsgründen von der Friedrichstraße 
abgerückt und durch ein großzügiges 
Pflanzbeet von der Fahrbahn getrennt. 

Bei der Gestaltung wurde besonderer 
Wert auf Begrünung und Nachhaltig-
keit gelegt. Gepflanzt wurden unter 
anderem weiß- und rotblühende Kas-
tanien, Zierkirschen und ein Magno-
lienbaum. Entlang des Gewerbekanals 
entstand zudem ein Wildblumenbeet. 
Die Parkplätze erhielten ein wasser-
durchlässiges Ökopflaster, sodass das 
anfallende Regenwasser vor Ort versi-
ckern kann und nicht in die öffentliche 
Kanalisation geleitet werden muss.
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Erweiterung des Bürgerparks
Erschließung

Die Erweiterung des Bürgerparks er-
folgte in mehreren Schritten. Zunächst 
wurde eine Calisthenics-Anlage eröff-
net, die in Zusammenarbeit zwischen 
dem Turnverein Kuppenheim und der 
Stadt entstand. Der Turnverein stellte 
die Sportanlage anlässlich seines 
125-jährigen Jubiläums zur Verfügung, 
während die Stadt das Gelände und 
den Bodenbelag bereitstellte.

Im Jahr 2024 wurde das Freizeitange-
bot durch eine Multisport-Spielarena 
und einen asphaltierten Pumptrack 
ergänzt. Der Pumptrack besteht aus 
einem geschlossenen Parcours mit 
Kurven, Wellen und unterschiedlichen 
Höhen. 

Die Multisport-Spielarena bietet 
zusätzliche Möglichkeiten für ver-
schiedene Ball-, Freizeit- und Be-
wegungsspiele. Gemeinsam mit dem 
Pumptrack und der Calisthenics-An-
lage entstand damit ein vielseitiger 
Outdoor-Sportbereich, der sich ins-
besondere an Kinder und Jugendliche 
richtet, zugleich aber von allen Alters-
gruppen genutzt werden kann. 

Die Erweiterung stärkt den Bürger-
park als generationenübergreifenden 
Treffpunkt und fördert Bewegung, 
Begegnung und eine aktive Freizeit-
gestaltung.
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Brücke über Mühlkanal 
Erschließungsmaßnahme

Die Brücke über den Mühlkanal wurde 
mit dem Ziel saniert, die Bausubstanz 
zu erhalten und die Verkehrssicher-
heit dauerhaft zu gewährleisten. Dabei 
wurden beschädigte Bauteile instand-
gesetzt und die Brücke an die heuti-
gen Anforderungen angepasst. Durch 
die Sanierung konnte das Bauwerk 
langfristig gesichert werden.

Karlstraße
Erschließungsmaßnahme

Die bauliche und gestalterische Er-
neuerung der Erschließungsstraßen, 
insbesondere unter dem Gesichts-
punkt der Barrierefreiheit sowie der 
Regelung des ruhenden Verkehrs, war 
eines der festgelegten Sanierungs-
ziele. In diesem Zusammenhang sollte 
auch, sofern möglich, die Anpflanzung 
von Bäumen erfolgen.

Als erste Gestaltungsmaßnahme wur-
de dies bei der Karlstraße umgesetzt.  
Der Verkehrsraum wurde barrierefrei 
ohne Höhenversätze ausgebaut. Dabei 
wurde der Fahrbahnbereich asphal-
tiert und die Gehwege beiderseits 
der Karlstraße mit Pflasterbelägen 
versehen. Einzelne Grünbeete wurden 
angelegt.
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Adlerstraße 
Erschließungsmaßnahme

Nach der Neugestaltung von Karl- und 
Luisenstraße sollte auch die Adlerstra-
ße ein neues Gesicht erhalten. Dies 
war auch erforderlich, nachdem die 
Stadt mit erheblichem finanziellem 
Aufwand das Feuerwehrgerätehaus 
saniert und erweitert hatte und Ein-
griffe in die Adlerstraße auch dadurch 
unvermeidlich wurden.

Wie Karl- und Luisenstraße wies auch 
die Adlerstraße einen schlechten Zu-
stand auf, der durch die Baumaßnah-
men am Feuerwehrgerätehaus weiter 
in Mitleidenschaft gezogen wurde.

Als weitere Bestandteile der Maßnah-
me wurden, neben der Erneuerung 
der Ver- und Entsorgungsleitungen 
und der Belagserneuerung, die Brücke 
über den Mühlkanal ertüchtigt, die 
vorhandene Bushaltestelle barrierefrei 
umgebaut und auf dem Flurstück 786 
am Kanal Parkplätze angelegt.

Luisenstraße
Erschließungsmaßnahme

Dieselben Leitlinien wie bei der Neu-
gestaltung der Karlstraße wurden auch 
für die Luisenstraße weiterverfolgt. 
Auch hier war der Abbau von Bar-
rieren durch niveaugleichen Ausbau 
als Wohnstraße und die Ordnung des 
ruhenden Verkehrs das übergeordnete 
Ziel der Maßnahme. Ebenfalls in Ana-
logie zur Karlstraße wurde eine Be-
grünung des öffentlichen Raums durch 
einzelne Baumstandorte angestrebt.

Durch die konsequente Umsetzung 
dieser Leitlinien hat auch die Luisen-
straße ein völlig neues Bild erhalten 
und erheblich an Attraktivität gewon-
nen.
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Parkplatz Karlstraße
Erschließungsmaßnahme

Der gesamte Bereich südlich der 
Friedrichstraße ist von einem hohen 
Parkdruck gekennzeichnet, der sich 
vor der Umgestaltung der Karl- und 
der Luisenstraße durch ungeregeltes 
Abstellen von Fahrzeugen zeigte. 
Engstellen und Konflikte mit Rettungs- 
und Müllfahrzeugen waren unver-
meidlich.

Um den Parkdruck etwas abzumildern 
wurden nach dem Erwerb der Grund-
stücke Karlstraße 4 und Luisenstraße 
17 und dem Abbruch der Gebäude 
öffentliche Quartiersparkplätze mit 
Sitzmöglichkeiten angelegt.

Parkplatz Luisenstraße
Erschließungsmaßnahme
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Friedrichstraße 9 (Nebengebäude) 
Abbruchmaßnahme

Um die dichte Bebauung im rückwärti-
gen Bereich der Friedrichstraße aufzu-
lockern, wurde das nicht mehr benö-
tigte Nebengebäude abgebrochen und 
ein kleiner Freisitz geschaffen.

Wörtelhalle
Abbruchmaßnahme

Im Zuge der Sanierung wurde auch die 
fast 100 Jahre alte Wörtelhalle abge-
brochen. Über viele Jahrzehnte diente 
sie als Veranstaltungs- und Sporthalle 
und war ein fester Bestandteil des 
örtlichen Lebens. Mit dem Neubau 
der Veranstaltungshalle wurde sie ent-
behrlich.

Aufgrund ihres baulichen Zustands 
und geplanter Veränderungen auf dem 
Gelände war ein Erhalt der Halle nicht 
mehr möglich. An Stelle der Halle ent-
steht eine neue sechsgruppige Kinder-
tagesstätte.

Bis zum Abbruch der Halle war auf 
dem Gelände noch die Feuerwehr in 
einem Provisorium untergebracht, das 
wegen des Umbaus und der Sanierung 
des Gerätehauses erforderlich war.
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Luisenstraße 15
Abbruch- und Neubaumaßnahme

Das alte Scheunengebäude wurde 
abgebrochen und an seiner Stelle 
entstand ein moderner Neubau, der 
den heutigen Wohnbedürfnissen ent-
spricht.

Karlstraße 4
Abbruchmaßnahme

Nach dem Erwerb des Grundstücks 
durch die Stadt wurde das Gebäude 
abgebrochen und auf dem Grundstück 
der Quartiersparkplatz angelegt.
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Luisenstraße 17
Abbruchmaßnahme

Auch das Grundstück Luisenstraße 17 
konnte von der Stadt erworben wer-
den und auch hier wurde ein weiterer 
Quartiersparkplatz angelegt.

Luisenstraße 22
Abbruch- und Neubaumaßnahme

Das nicht mehr erhaltensfähige Be-
standsgebäude wurde abgebrochen 
und durch einen Neubau in Holzbau-
weise ersetzt.

Heute bietet der Neubau modernes 
Wohnen in einem nach Grundsätzen 
der Nachhaltigkeit errichteten Ge-
bäude.
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Favoritestraße 3 
Erneuerung

An dem Gebäude wurden umfassende 
Modernisierungs- und Erneuerungsar-
beiten durchgeführt. Die Maßnahmen 
umfassten vorbereitende Abbruch- 
und Erdarbeiten sowie Beton- und 
Mauerarbeiten. Darüber hinaus 
wurden tragende und konstruktive 
Gebäudeteile durch Zimmer- und 
Holzbauarbeiten erneuert beziehungs-
weise instand gesetzt.

Die Gebäudehülle wurde durch Klemp-
ner- und Dachdeckerarbeiten sowie 
umfangreiche Glaserarbeiten ver-
bessert. Diese hatten vor allem zum 
Ziel, in der Scheune einen modernen, 
lichtdurchfluteten Verkaufsraum für 
das Blumen- und Dekoartikelgeschäft 
zu schaffen.

Im Innenbereich erfolgte außerdem 
eine Erneuerung der Elektroinstalla-
tion. Auch wurden die Heizungs- und 
Sanitäranlagen umfassend moderni-
siert. Es wurden Fliesen- und Est-
richarbeiten sowie Schreinerarbeiten 
durchgeführt..

Friedrichstraße 5 
Erneuerung

Eine wesentliches Ziel der Maßnahme 
war der Rückbau der ehemaligen Ge-
werberäume im Erdgeschoss und die 
Umnutzung zu Wohnzwecken. Außer-
dem wurde das Gebäude energetisch 
durch Dämmarbeiten auf einen aktuel-
len Stand gebracht.

Hierzu wurden umfangreiche Mo-
dernisierungsarbeiten an der Ge-
bäudehülle, am Dach und im Innen-
bereich durchgeführt. Die Fenster und 
Sonnenschutzeinrichtungen wurden 
ebenfalls erneuert. Ergänzend wurde 
das Glasbausteinfeld im Treppenhaus 
abgebrochen und durch eine neue 
Verglasung ersetzt.

An der Fassade wurden bestehen-
de Verkleidungen und das Vordach 
teilweise demontiert und entsorgt. 
Anschließend erfolgten Außenputz-
arbeiten sowie die Anbringung eines 
Wärmedämmverbundsystems. 
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Friedrichstraße 12 
Erneuerung

An dem Gebäude wurden vorwie-
gend Maßnahmen im Außenbereich 
im Sinne einer Restmodernisierung 
durchgeführt. 

Der Schwerpunkt lag dabei auf der 
Erneuerung und Dämmung des Dachs 
sowie dem Austausch von Fenstern. 
Weitere Folgearbeiten wie Blechner- 
und Malerarbeiten wurden ebenfalls 
durchgeführt.

Friedrichstraße 18 
Erneuerung

Die Arbeiten an dem Gebäude um-
fassten Gerüstbau, Zimmer und Holz-
bau einschließlich Wärmedämmung, 
Blechner- und Dachdeckerarbeiten, 
Verglasungsarbeiten sowie Maler- und 
Gipserarbeiten.

Ein Schwerpunkt lag auf der straßen-
seitigen Fassade. Der helle Fassaden-
putz wurde instandgesetzt und mit 
einem neuen Anstrich versehen. 
Dunkle Holzelemente, weiße Gliede-
rungen und zurückhaltende rote Ak-
zente heben die historische Fassaden-
gestaltung deutlich hervor. Der mittige 
Eingangsbereich mit Zierfachwerk, 
Balkon und dekorativer Haustür blieb 
als prägendes Gestaltungselement 
erhalten und wurde sichtbar aufge-
arbeitet.

Auch die Dachlandschaft wurde er-
neuert. Die neue Dacheindeckung, die 
instand gesetzten Gauben sowie neue 
Blechanschlüsse, Verwahrungen und 
Dachentwässerungen ergeben ein ge-
schlossenes Erscheinungsbild.
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Hinter der Linde 6 
Erneuerung

Ziel der umfassenden Erneuerung 
war es, die vorhandenen baulichen, 
energetischen und technischen De-
fizite des Wohngebäudes dauerhaft zu 
beseitigen. Damit sollten die Gebäu-
desubstanz gesichert, der Energie-
verbrauch reduziert und zeitgemäße 
Wohnverhältnisse geschaffen wer-
den. Zugleich diente die Maßnahme 
dazu, das äußere Erscheinungsbild 
des Gebäudes deutlich aufzuwerten 
und damit einen positiven Beitrag 
zur städtebaulichen Erneuerung des 
Sanierungsgebiets zu leisten.

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf 
der energetischen Verbesserung der 
Gebäudehülle. Das Wärmedämmver-
bundsystem, der neue Außenputz 
sowie die Fenster- und Sonnenschutz-
arbeiten vermindern Wärmeverluste 
und verbessern den Wohnkomfort. Die 
Erneuerung der Heizungsanlage und 
Warmwasserbereitung ergänzt dieses 
Ziel durch eine zeitgemäße und effizi-
entere technische Ausstattung.

Auch der Innenbereich wurde nach-
haltig aufgewertet und bietet heute 
zeitgemäße und attraktive Wohnver-
hältnisse.

Karlstraße 6 
Erneuerung

Dieses ältere Wohngebäude mit 
einer sichtbar gealterten, teilweise 
ungleichmäßigen Fassade und einer 
Gebäudehülle, die hinsichtlich Wärme-
schutz und äußerem Erscheinungsbild 
erkennbar nicht mehr dem heutigen 
Standard entsprach, wurde umfassend 
aufgewertet. 

Das Gebäude wurde mit einer kom-
plett neuen Heizungsanlage, in die 
auch eine Anlage zur Nutzung von So-
larthermie integriert ist, ausgestattet. 
In diesem Zuge wurde die Kellerdecke 
von unten mit Wärmedämmplatten 
versehen. Außerdem wurde die obers-
te Geschossdecke zum Speicher hin 
gedämmt. Im Außenbereich wurden 
neue Fenster eingebaut und das 
Gebäude mit einem Wärmedämmver-
bundsystem versehen.
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Karlstraße 7 
Erneuerung

Das Wohngebäude wurde grundlegend 
modernisiert und instand gesetzt. Im 
Ergebnis konnten die technische Aus-
stattung, die energetische Qualität, 
die Wohnverhältnisse und das äußere 
Erscheinungsbild des Gebäudes deut-
lich verbessert werden.

Ein wesentlicher Erfolg der Maßnahme 
ist die Erneuerung der Wärmeversor-
gung. Zusammen mit der Dämmung 
der Kellerdecke und der obersten 
Geschossdecke.

Auch innerhalb der beiden Wohnge-
schosse wurde eine deutliche Auf-
wertung erreicht. Die Sanitärräume 
wurden modernisiert, die Fenster 
ausgetauscht und die Elektroinstalla-
tion erneuert. Umfangreiche Arbeiten 
an Böden, Wänden und Decken sowie 
Maler-, Gipser- und Schreinerarbeiten 
vervollständigten den Innenausbau.

An der Gebäudehülle wurden Fassa-
denflächen instand gesetzt, Klapp-
läden überwiegend erneuert und 
Fallrohre ausgetauscht. Damit wurde 
das Gebäude auch gestalterisch auf-
gewertet. Das Gebäude verfügt nach 
Abschluss der Arbeiten über eine 
zeitgemäßere Heizungs- und Gebäu-
detechnik, verbesserte energetische 
Eigenschaften sowie modernisierte 
Wohn- und Sanitärräume.

Karlstraße 16 
Erneuerung

Ziel der Maßnahme war insbesondere, 
die energetische Qualität des Gebäu-
des zu verbessern, die Wohnverhält-
nisse aufzuwerten und die technische 
Ausstattung grundlegend zu erneuern.

Zur energetischen Verbesserung er-
hielt das Gebäude ein Wärmedämm-
verbundsystem. Im Dachgeschoss ent-
stand eine neue Dachgaube, wodurch 
die Nutzungs- und Wohnqualität ver-
bessert wurde. Vorhandene Dachfens-
ter wurden erneuert; zusätzlich erhielt 
das Treppenhaus ein Dachfenster für 
eine bessere natürliche Belichtung. 
Neue Geländer an den Balkonen und 
der Zugangstreppe sowie ein Glasvor-
dach verbesserten Sicherheit, Funk-
tion und Erscheinungsbild. 
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Luisenstraße 2
Erneuerung

An dem Gebäude wurden umfassende 
Modernisierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen durchgeführt, wo-
bei Schwerpunkt auf der Aufwertung 
der Gewerberäume lag. Aber auch 
Arbeiten an der Gebäudehülle und 
den privat genutzten Innenbereichen 
wurden durchgeführt.

Erneuert beziehungsweise überarbei-
tet wurden insbesondere Fenster und 
Fenstertüren einschließlich Rolllä-
den, Fassadenflächen, Balkone und 
Geländer sowie Boden-, Fliesen- und 
Wandoberflächen. Ergänzend erfolg-
ten Maurer-, Zimmerer-, Trockenbau-, 
Tischler- und Abbrucharbeiten. Ein 
weiterer Schwerpunkt lag auf der 
technischen und funktionalen Mo-
dernisierung des Gebäudes. Hierzu 
gehörten umfangreiche Elektro- und 
Sanitärinstallationen, Gebäudesys-
temtechnik sowie der Einbau einer 
Klimaanlage. 

Insgesamt konnten insbesondere die 
Räume der Apotheke, die Nebenräu-
me und die Wohnungen zeitgemäß 
hergerichtet und in ihrer Nutzbarkeit 
verbessert werden. Die Fassadenge-
staltung und die erneuerten Bauteile 
führten zugleich zu einer sichtbaren 
Aufwertung des äußeren Erschei-
nungsbildes.
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Luisenstraße 3
Erneuerung

Einen wesentlichen Schwerpunkt der 
Maßnahme bildete die energetische 
und bauliche Aufwertung der Gebäu-
dehülle. Hierzu wurden umfangreiche 
Zimmerer-, Dachdecker-, Gerüstbau- 
und Flaschnerarbeiten vorgenommen. 
Außerdem erhielt die Außenfassade 
ein Wärmedämmverbundsystem mit 
neuem Außenputz. Eine deutliche ge-
stalterische Verbesserung des Gebäu-
des und eine nachhaltige Aufwertung 
seines äußeren Erscheinungsbildes 
konnte damit auch erreicht werden.

Durch die erneuerten Fenster, die 
gedämmte Fassade, die modernisierte 
Heizungsanlage und die ergänzen-
de Solaranlage wurden zugleich die 
Voraussetzungen für einen wirtschaft-
licheren Energieverbrauch und einen 
verbesserten Wohnkomfort geschaf-
fen.

Im Innenbereich wurden Fliesen-, 
Bodenbelags-, Schreiner-, Maler- und 
Gipserarbeiten einschließlich der Er-
neuerung des Treppenhauses und der 
Eingangstüren ausgeführt.

Luisenstraße 9 
Erneuerung

An dem Gebäude wurde eine umfas-
sende Modernisierung durchgeführt. 
Schwerpunkt war die nachhaltige Ver-
besserung der energetischen Quali-
tät, der technischen Ausstattung und 
der Nutzbarkeit des Gebäudes. Einen 
wesentlichen Anteil bildeten die Zim-
merarbeiten einschließlich Dämmung 
und Arbeiten an den Dachgauben. 
Ergänzend wurden Klempnerarbeiten 
ausgeführt sowie Fenster und Glas-
bausteine erneuert. An der Fassade 
wurde der Putz instand gesetzt und 
an der Ostseite zusätzlich ein Wärme-
dämmverbundsystem angebracht. 

Auch die Gebäudetechnik wurde deut-
lich aufgewertet. Die Heizungsanlage 
einschließlich Hausanschluss wurde 
erneuert. Hinzu kamen Sanitär- und 
Elektroarbeiten, insbesondere im 
Dachgeschoss. Damit konnten sowohl 
der Wohnkomfort als auch die tech-
nische Betriebssicherheit verbessert 
werden. Estrich-, Fliesen-, Boden-
belags-, Tischler- und Malerarbeiten 
vervollständigten den Innenausbau. 
Schlosser- und Sonnenschutzarbei-
ten sowie die erforderlichen Gerüst-, 
Abbruch- und Entsorgungsleistungen 
rundeten die Gesamtmaßnahme ab.
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Luisenstraße 18 
Erneuerung

Auch dieses Gebäude wurde um-
fassend modernisiert und durch eine 
Gebäudeaufstockung erweitert. Das 
zuvor eingeschossige Wohnhaus mit 
steilem Dach wurde um ein vollwer-
tiges Obergeschoss ergänzt und mit 
einem flach geneigten, gedämmten 
Dach abgeschlossen. Dadurch konnte 
die nutzbare Wohnfläche innerhalb 
des bestehenden Grundstücks deutlich 
vergrößert und zusätzlicher Wohn-
raum geschaffen werden. Der Ver-
gleich des Gebäudezustands vor und 
nach der Maßnahme zeigt, dass dieses 
zentrale Ziel erreicht wurde. Zugleich 
fügt sich die Aufstockung durch ihre 
zurückhaltende Gestaltung und ein-
heitliche Fassade in die vorhandene 
Straßenbebauung ein.

Für die bauliche Erweiterung waren 
umfangreiche Maurer- und Abbruchar-
beiten sowie Zimmerer-, Dachdecker- 
und Flaschnerarbeiten erforderlich. 
Ergänzend wurden die Gebäudestruk-
tur und die Kellerdecke durch Stahl-
bauarbeiten verstärkt. Neue Fenster, 
Außenfensterbänke und Rollläden 
sowie die Erneuerung und Dämmung 
von Dach und Fassade verbesserten 
den energetischen Standard und das 
äußere Erscheinungsbild. Außerdem 
wurden der Gasanschluss, die Hei-
zungs-, Sanitär- und Elektroinstallatio-
nen erneuert.

Luisenstraße 20 
Erneuerung

Im Rahmen der Erneuerungsmaßnah-
men wurde die Gebäudehülle umfas-
send modernisiert. Die Außenfassaden 
erhielten einen neuen, einheitlichen 
Putz- und Anstrichaufbau. Auch der 
Sockelbereich wurde überarbeitet und 
farblich abgesetzt. Anschlüsse, Lai-
bungen und Übergänge an Fenstern, 
Türen, Dachflächen und Gebäudeteilen 
wurden in die Fassadenarbeiten ein-
bezogen. Zudem wurden die Dach-
entwässerung sowie verschiedene 
Blechanschlüsse angepasst. Insgesamt 
entstand eine geschlossene und op-
tisch deutlich aufgewertete Außenan-
sicht. Die ausgeführten Maßnahmen 
verbessern zugleich den Witterungs-
schutz und tragen zur nachhaltigen 
Erhaltung des Gebäudes bei.

In der Erdgeschosswohnung wurden 
die Fenster erneuert und die Haus-
tür ersetzt. Darüber hinaus wurden 
schadhafte Wandabschnitte im Keller-
geschoss teilweise erneuert, Abbruch-, 
Maurer-, Beton- und Stahlbauarbeiten 
wurden hierfür durchgeführt.

Bild mit KI bearbeitet
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Mit der städtebaulichen Erneuerungsmaß-
nahme „Murgvorstadt / Wörtel“ ist es der 
Stadt Kuppenheim gelungen, einen über 
viele Jahre angelegten Entwicklungsprozess 
erfolgreich abzuschließen. Die ursprünglich 
festgestellten städtebaulichen, funktionalen 
und baulichen Defizite konnten in wesent-
lichen Bereichen behoben und die Voraus-
setzungen für eine nachhaltige Entwicklung 
des Quartiers geschaffen werden.

Besonders hervorzuheben ist, dass die Maß-
nahme weit über die reine Modernisierung 
einzelner Gebäude hinauswirkte. Durch das 
Zusammenspiel von öffentlichen Investitio-
nen, privatem Engagement und der Städte-
bauförderung von Bund und Land entstand 
eine spürbare Aufwertung des gesamten 
Wohn- und Lebensumfeldes. Das gesamte 
Quartier präsentiert sich heute deutlich 
attraktiver, funktionaler und zukunftsfähiger 
als zu Beginn der Sanierung.

Die investiven Maßnahmen haben nicht nur 
die bauliche Qualität verbessert, sondern 
auch neue Impulse für das gesellschaftliche 
Leben gesetzt. Mit zeitgemäßen öffentli-
chen Einrichtungen, hochwertigen Freiräu-
men und attraktiven Aufenthaltsbereichen 
wurden Orte geschaffen, die Begegnung, 
Freizeit und gemeinschaftliches Miteinan-
der fördern. Gleichzeitig konnten die Wohn-
verhältnisse durch die umfassende Moder-
nisierung zahlreicher Bestandsgebäude, 
die energetische Aufwertung des Gebäude-

bestandes sowie die Schaffung zusätzlichen 
Wohnraums nachhaltig verbessert werden.

Ein weiterer Erfolg der Sanierung liegt in 
der Stärkung der ökologischen und kli-
matischen Qualitäten des Quartiers. Die 
Entsiegelung und Begrünung von Flächen, 
die Verbesserung der Energieeffizienz vieler 
Gebäude sowie die Schaffung moderner und 
barrierefreier Infrastruktur leisten einen 
wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigen und 
ressourcenschonenden Stadtentwicklung.

Insgesamt wurden die zu Beginn definierten 
Sanierungsziele in hohem Maße erreicht. 
Das Sanierungsgebiet „Murgvorstadt / Wör-
tel“ hat sich von einem Gebiet mit erhebli-
chem Erneuerungsbedarf zu einem leben-
digen, attraktiven und zukunftsorientierten 
Stadtquartier entwickelt. Die erfolgreiche 
Umsetzung der Maßnahme zeigt beispiel-
haft, wie durch eine langfristig angelegte 
Städtebauförderung, eine engagierte kom-
munale Entwicklungspolitik und die Mitwir-
kungsbereitschaft der Eigentümerinnen und 
Eigentümer nachhaltige Verbesserungen für 
ganze Quartiere erzielt werden können.

Die Sanierungsmaßnahme hinterlässt damit 
einen dauerhaften Mehrwert für die Stadt 
Kuppenheim und ihre Bürgerinnen und 
Bürger.
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